
Stv.  Sta mm erkl ärt  f ür  di e SPD- Frakti on,  dass  di ese mi t  Befremden und Enttäuschung das 
unkoll egi al e Ver hal ten vi el er  Stadtver ordneter  bei  der  Wahl  des stv.  Bürger mei sters 
wahrgeno mmen haben.  Er  bi tte u m I nf or mati on,  ob der  Rat  nun mehr  di e bi sher  prakti zi erte 
Koll egi alität auf geben möcht e.  
 
Stv.  Schul te t eilt  daraufhi n mi t,  dass  di e CDU- Frakti on zur  Besetzung der  St ell e ei ne Mei nung 
vertrete und zude m ei nen wei teren Wahl vorschl ag abgegeben habe.  Di ese Mei nung habe di e 
CDU auch bei  der  Sti mmabgabe vertreten.  Zudem er kl ärt  Stv.  Schul te habe di e SPD- Frakti on es 
versäu mt,  i m Vorf el d Gespräche mi t  den ander en Ratsfrakti onen betr.  i hres  Wahl vorschl ages  zu 
f ühren.  


